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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

SC Hemmingen-Westerfeld IV : VfV Concordia Alvesrode 
Sonntag, 24.03.2024, 15:00 Uhr

Jende bleibt gegen den VfV Concordia Alvesrode 
ungeschlagen

Am 13. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12 traf der SC Hemmingen-Westerfeld IV am
Sonntagnachmittag auf die Gäste vom VfV Concordia Alvesrode. Aus dem Mannschaftskampf ging
die Heimmannschaft mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Robert Jende, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Frank Meier, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SC Hemmingen-Westerfeld IV dieses Match mit 4 und der VfV
Concordia Alvesrode mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Hunger / Jende beim 11:4,
11:7, 11:6 mit Flügge / Schalk. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Preuß / Weber und Flügge /
Tränkner, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Brandes / Senger beim 12:10, 10:12, 11:6, 11:9 gegen Stauß / Könecke doch überlegen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Jan-Hendrik Hunger beim 12:10, 8:11, 11:8, 11:5 gegen Helge Flügge und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. In vier Sätzen verlor Arne Preuß seine Partie gegen Jan Flügge, in die
Flügge im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Robert Jende kam mit der Spielweise
von Peter Stauß am Tisch dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Zähler
für das Team verpasste Frank Meier bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Frederic
Tränkner. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Lars Brandes gewann sein Spiel gegen Timo Schalk eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim
anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Jana Könecke kam Christoph Weber nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Hemmingen-Westerfeld IV und des VfV Concordia Alvesrode. Jan-Hendrik Hunger
hatte anschließend gegen Jan Flügge indessen beim 8:11, 7:11, 10:12 kaum eine Chance. Beim 3:0-
Sieg gelang es Arne Preuß den Gastspieler Helge Flügge in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Flügge nun 11 Siege bei 15 Niederlagen aus. Mit 3:1 hatte Robert Jende im Spiel gegen Frederic
Tränkner die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jende nun bei 22:2, während Tränkner bislang 21 Siege
und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Eher wenig Gegenwehr bekam Frank Meier bei seinem Sieg in drei Sätzen von Peter Stauß. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der SC Hemmingen-Westerfeld IV nun ein Punkteverhältnis von 18:8 auf dem
Konto, während der VfV Concordia Alvesrode nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 15:
15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTC Völksen (SC Hemmingen-Westerfeld IV) bzw. gegen den SV
Harkenbleck II (VfV Concordia Alvesrode).

 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld IV

Doppel: Hunger / Jende 1:0, Preuß / Weber 0:1, Brandes / Senger 1:0 
Einzel: J. Hunger 1:1, A. Preuß 1:1, R. Jende 2:0, F. Meier 1:1, L. Brandes 1:0, C. Weber 1:0 

 VfV Concordia Alvesrode
Doppel: Flügge / Tränkner 1:0, Flügge / Schalk 0:1, Stauß / Könecke 0:1 
Einzel: J. Flügge 2:0, H. Flügge 0:2, F. Tränkner 1:1, P. Stauß 0:2, J. Könecke 0:1, T. Schalk 0:1


